
2. Beiblatt 15,Novc;l11bGr 1947. 

Die Abgeordnet en F 0 r s t hub er, V 0 i t hof (:;: r und Ge­

nossen haben in der Sitzune des N8tionalrntf.:is vom O.OktobE;r 1947 on dt:m Bun­

desminister für Innerf~s eine Anfrage ,b"treff",;nd dio Sichcrhei tsvcrhäl tnisse 

im Lond(1, insbesondnr8 in d8r Stndt Salzp.urg und deren nächsten UmgE:bune;~ 

gerichtGt. auf sohriftlichem Wege 
. Diese Anfrage b~JP..ntw:Jrtet Bundüsministcr Helmer/folguno.ermaßcms 

In Salzburg und Umeebunf,' häten sich in der Zeit vom DeZGIDb~r 1945 bis 

zum Oktob€:r 1947 elf Überfälle auf Eisenbahnbedienstüte ereil,"1let. Einer der­

solbt-n hatte den 110ddes tiberfalle11l,m zur Folg'e. 

Der Fahrdienet1()itcr Johan D 0 I' n s tau der wurde am 1.12.1945 

von drei Aus1änd.urn ~ die vorhor () inen Benzindi ebstahl auf dem Bahnhof 

Itzling verübt hatten, auf dr..:/U Heimweg vom DiE,nste durch einen PistolünseLuß 

ermordet. Die der J.\'.lordtnt ü:9crwiesenen und gE:ständi€(;n TEiLr, dnd ühE:mnlige 

rUB I'li!:'~he stau tsaneehö ri&Ü, wurden dem Mili tä:r~61richt ~.a lz]o:u rg überg~bcn. 

Zwe,i wei tere Üb crfälle ha tten schwure Verletzung\.ln dür Betro ffenen zur 

]'olge, die ihre Abgabe in ein Bpi tal notwendig machten. 

Am 2.Septemb8r 19~7 wurde der Wagenführer Ernst E I' h a r d t währenu 

seines Dienstes in Parsch von ung&fähr vierzig Insassen d(cs DP-Lagers "Neu­

Palästina" grundloo überfallen und cchwer mißhandelt. 

Der Zugsschaffn.::r Franz A n gel 14 erg e I' wurde am 3.10.1947 

g~gGn 9 Uhr 8b~nd Buf dom Wege zum Dienstantritt durch Schläce mit einern 

harten Go{{.enstnnd auf den Kopf und dnen Messer:iltich in dao Geaicht wl3hrlos ge­

m~'lCht. ,Zwei MEi.nn",r, d8r Kh:idunC nach Dpt s, raubten ihm die Sohaffl'l.ertasche 

'mit ca. S 670.--, winen Frhrknrtenblock aowie f;inen GE,ldb-btrag aus eigGnE~lU 

BE,si tz in der Höh(: von S 460.-·-. AngcUFrgbr erlanete EJrst nach uJnar hal'ben 

StundE: wi€d",r d!1s Bewusstsein. 

])i8 übricen Ü'berfälle verliefen für die Betroffenen mehr oder wenig<;r 

glimpflich. Zum Teil gelang es den Übürfallünen, die Täter in die Flucht zu 

Bchla€;en, oder sie büssten Geld :-zw. andere Wort\:: ein. 

In allen di esen Fällen wurden von den Übefallc-men ü"b croinst im;nand und 

t:laurhnftAusländer als Ti'jtc.r bezeichnet. 

Aus Anlass des Überfalles auf den ::'~ahnanl?est011 tt.n Franz .Angf.:l bbree;;r 

spraoh Rlli 6. Okto bGr 1947 eine V()ID Landeshauptmann für Balzburc ["e;,;f,'ihrtc .A~-
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ordnung von j3undesbahnbcdiensteten gemeinsam mit dem SicherhdtsdirE:ktor bei 

den zuständicen amerikanischen Militärbehörden vor 1 um im Hinblick darauf, daß 

diese Übürfä.lle von .A.uslänclern verübt wurden, mit den BE.satzungsbühörden die 

zur 13uss(;;rune der Sicherhei t.svHrhäl tnisse in Stedt und Land Salzburg erfor­

derlichen Maßnahmen zu besprechen. 

Zum wirksalJJ.en Schutze der Straßen?assantcn in den Abend- und Nachtf.r,tun­

Clen wurde ab sofort ein intensiver Patrouillemlienst öst€;rreichi.scher FXbku­

tivore'ane angeordnet und ein. aus. amerikanischen MiliHLrpolizisten und öster­

rüichischen SichE:rhüi tst"rganen zus8.mrnengE:s EJt zt t:.r, gemi seht E,r motorisi ert er 

Streifendienst ein~es0tzt. 

Es hab.:;n sich ~.uch seit dmn Bm 3.10. ve,rübten Anschlag auf den Zug:~­

schaffner Franz 1.ncelbergt:lr keine weit <::ren ttbc.rfälle ereignet. 

In diesem Zusammenhane' muß darauf hingewiesE:n werd,€l1, daß d. ar derzei ti ge 

Stand der Exekutive in Salzburg 21ur Erfüllung' diesos erhöhten A.ufi~'abenkreises 

auf ~ie Duuer nicht ausrbicht. ~s wird daher eine E~höhung des ?ersonalst8n­

des der SicherhGi tswache in Salzburg vorg(;n~lUmen \'.erden müssen. 

Daß die der ExekutivE! zur Verfügung stehende technische Ausrüstung­

nicht L'eeign8t ist, den mit bedeutend besseren Waffen ausgerüsteten und. oft 

in DEmi:Em '1uftretenden Verbrechern erfolg'reich entr6genzutreten, kann nicht 

0ft genuG betont werden. Dazu kommt die leider immer wieder zu beobachtende 

Tatsache dus sprune'haften .A.nsteigens der IL'3.pi talverbrechen in ü,ür Nähe v~'n 

.A.usländerla ecrn un(~ die b ,,1'8 i ts wi ederhol t diskutü,rtü Festst tülung~ daß di € 

Sicherhei tsv8rhäl tnis so nicht nur in Sa lzbure;::, sond.ern auch im ü)Jrieen Bun· .. 

,jGsgt':Jiet zwant:släufig mit dem Pro;)lem der versetzten Personen verbunden 

sind. un<.', nur. mi t diesem Problem befriedigend lji;Jlöst werden können. 

-~ ... ~.-.--.-.-
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